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DJK Gänheim aktuell

Sportheim-Öffnungszeiten

DJK-Gaststätte am Samstag ab 18 Uhr 
(Fußball-Testspiel gegen SG Burggrumbach-
Erbshausen-Sulzwiesen), am Sonntag ab 18
Uhr, am Donnerstag ab 19 Uhr.

Sky-Sportsbar geschlossen.              [BT]

Fußball
In Gänheim hat sich für die Saison 2017/18
wieder eine Herrenmannschaft formiert. Ab-
gänge hat es kaum gegeben und einige
„Legionäre“ sind zurückgekehrt, um mit ih-
ren früheren Mitspielern gemeinsam „eine
geile Saison“ zu spielen. Überdies hat der
„angereicherte“ Kader die glückliche Gele-
genheit, mit seinem neuen Trainer Goran
Mikolaj tiefer in die Kunst des Fußball-
spielens einzutauchen. Am Freitag, 7. Juli
ist der Trainingsbetrieb der neuen Saison
angelaufen, zwei Testspiele wurden absol-
viert – mit unterschiedlichem Erfolg. Wäh-
rend das 1. Testspiel beim Kreisliga-Abstei-
ger Wiesenfeld am 16. Juli infolge eines
rundum überzeugenden Auftritts aller Ak-
teure mit 2:1 Toren gewonnen werden
konnte, wurden Gänheims Herren bei der
Arnsteiner Stadtmeisterschaft in Müdesheim
eine Woche später die Schwächen deutlich
aufgezeigt. In der ersten Halbzeit überran-
ten die schnellen Flügelstürmer der DJK
Schwebenried-Schwemmelsbach die Ab-
wehr zweimal innerhalb kurzer Zeit. Auf-
grund eines zusätzlichen individellen Leicht-
sinnsfehlers war mit dem Pausenstand von
0:3 die Vorentscheidung gefallen. Nach
dem Wiederanpfiff gelang es dem Trainer
durch persönlichen Einsatz auf dem Platz
Struktur und Disziplin in das Spiel seiner
Mannschaft zu bringen. Das brachte zwar
eine versönhnliche 1:1-Halbzeitbilanz, konn-
te das Ausscheiden aus dem Wettbewerb
jedoch nicht mehr verhindern. Für das be-
vorstehende Wochenende sind zwei weitere
Testspiele vereinbart. Am morgigen Sams-
tag um 18.30 Uhr ist auf dem Gänheimer
Sportgelände Anpfiff gegen die SG Burg-
grumbach-Erbshausen-Sulzwiesen und
am Sonntag um 13 Uhr können sich Mi-
kolajs Mannen in Münnerstadt gegen die
2. TSV-Mannschaft erproben. Das Derby
wurde unter den beiden Vorstandsbrüdern
Günter und Stefan Scheuring vereinbart
und ist zugleich Vorspiel zum Bezirksligaauf-
takt des TSV Münnerstadt gegen den TSV
Knetzgau. Weitere Vorbereitungsspiele sind
in Planung, da die DJK-Fußballer gleich am
1. Spieltag spielfrei sind. Passend zum Slo-
gan „Eine geile Saison spielen“ eröffnet der
BFV-Spielplan am Sonntag, 27. August mit
einem Derby: Um 15 Uhr wird die Partie
beim Kreisliga-Absteiger DJK Büchold ange-
pfiffen.

Korbball
Die DJK-Korbballabteilung hat am Donners-
tag, 27. Juli die Saison 2016/17 (Hallen-
und Feldrunde) mit einer Abteilungsfeier
abgeschlossen. Eingeladen waren in diesem
Jahr nicht nur die jugendlichen und er-
wachsenen Spielerinnen und ihre Trainerin-
nen, sondern auch die Vereinsmänner, die
an der Erstellung des Korbballhäuschens
tatkräftig und fachkundig mitgewirkt hatten.
Das kleine Gebäude hatten sich die Korb-
ballerinnen schon sehr lange gewünscht,
um ihr Sportinventar zweckmäßig in der
Nähe des Spielfeldes lagern zu können. Be-
reits im Jahr 2011 hatten sie das nötige
Startkapital für das Projekt mit dem Gewinn
des Vereinsmeier-Wettbewerbs der Würz-
burger Hofbräu zur Verfügung. Erst drei
Jahre später nahm sich der frisch gebacke-
ne Vorsitzende für den Wirtschaftsbetrieb
Sebastian Fieser persönlich des Projektes
an. Im letzten Jahr wurde es fertiggestellt
und steht der Abteilung nun in vollem Um-
fang zur Verfügung. Die Dankbarkeit der
Korbballerinnen brachte Abteilungsleiterin
Lisa Wahlich nicht nur durch Worte, son-
dern auch durch wohl gewählte Präsente
und Sonderpräsente zum Ausdruck.

Sportlich blickt die Abteilung auf eine Sai-
son mit Höhen und Tiefen zurück.

Deutlich im Aufwind befinden sich die Frau-
en. In der Hallenrunde erspielten sie sich
den 2. Tabellenplatz in der Kreisklasse
Schweinfurt B1, in der Feldrunde in dersel-
ben Spielklasse trotz Strafpunktabzug den
4. Tabellenplatz. Nach langjähriger vergebli-
cher Trainersuche trägt hier die im Winter
begonnene Trainingsgemeinschaft mit dem
SV Schraudenbach in zweierlei Hinsicht
Früchte: technische Fähigkeiten und Spiel-
verständnis wurden verbessert und dadurch
auch die Motivation. Heraus kam spieleri-
scher Erfolg.

Im Aufwind befinden sich auch die Jüngs-
ten, obgleich für sie die Feldrunde einen
sonderlichen Verlauf genommen hat. In der
Hallenrunde hatten sie den Wechsel von Ju-
gend 12 zu Jugend 15 vollziehen müssen,
weil einige von ihnen der Altersklasse ent-
wachsen waren. Die Folge war der letzte
Tabellenplatz in der Kreisklasse Schweinfurt
B1. Immerhin hatten sie es auf zwei Siege
und zwei Unentschieden gegen durchweg
körperlich überlegene Gegnerinnen ge-
bracht. Die Feldrunde verlief „schräg“: auf
einen fulminanten Start in die Hinspiele mit
zweitem Tabellenplatz nach vier Siegen, ei-
nem Remis und einer Niederlage folgte mit
sechs Niederlagen in den Rückspielen der
totale Einbruch und der vorletzte Tabellen-
platz.

Eine ähnliche Erfahrung machten die älte-
ren Kolleginnen, die im Übergang von der
winterlichen Hallenrunde in die sommerliche

Feldrunde von der Altersklasse Jugend 15 in
Jugend 19 wechseln mussten. Hatten sie in
der Halle in der höheren Spielklasse
Schweinfurt A1 noch einen soliden Platz in
der Tabellenmitte belegt, mussten sie auf
dem Feld in der niedrigeren Spielklasse
Schweinfurt B1, aber in der höheren Alter-
sklasse die Tabellenschlusslaterne überneh-
men. An der Vielzahl der erhaltenen Körbe
lässt sich die Auswirkung der körperlichen
Unterlegenheit erahnen. Der Trostpunkt aus
dem einzigen Unentschieden kam aus-
gerechnet von den vereinsinternen Konkur-
rentinnen des älteren Jugend-19-Teams,
die gewiss nicht freiwillig Schützenhilfe leis-
teten.

Die älteren Jugend-19-Korbballerinnen be-
endeten die Feldrunde in derselben Spiel-
klasse mit leicht negativer Korbdifferenz auf
einem mittleren Tabellenplatz. Auffällig ist
auch bei ihnen die hohe Anzahl der erhalte-
nen Körbe. In der Hallenrunde rangierten
sie nach acht Spieltagen in der hinteren Ta-
bellenmitte, auch damals schon mit der
größten Anzahl an erhaltenen Körben.

In der neuen Saison 2017/18, die mit der
Hallenrunde im September beginnt, ist erst-
mals nach einigen Jahren wieder ein Ju-
gend-9-Team gemeldet, das bereits mit
Spannung in den Startlöchern steht. Die
neuen Jüngsten werden schon seit letztem
Sommer von Jule Hetterich und Loreen
Schulz trainiert. Das Jugend-15-Team von
Kerstin Brönner geht mit gewachsener Rou-
tine in seine zweite Saison in der Altersklas-
se. Die beiden jetzigen Jugend-19-Teams
werden zusammengelegt und von Doris
Rumpel trainiert. Die Frauen werden aus
der Jugend 19 Zuwachs erhalten und kön-
nen aufgrund ihrer guten Tendenzen mit
Selbstbewußtsein in die neue Saison gehen.
Auf ihre Entwicklung darf man besonders
gespannt sein. [ST]


